
























T. Pakradun;y: Die Welt der geheimen Mächte . Tiroler Graphik , 
Innsbruck . Lexikonformat . 850 Seiten mit über 300 Abb . 

" , Preis , 48 . '- - DM.. ' 
Mit besonderer Berücksichtigung der Kapitel "J?arapsy­
ch'ologi'e und Spiri tismus ". ,von ,Th . Weimann 

, Das' limfangreiche' Werk 'will einen Gesamtüberblick in die Welt des Ok­
kulte-n , vermitteJn . 'Dieses Ziel' ist erreicht," auch wenn einige Sonder­
kapi tel nur angede utet werden konnt en . Sehr sympathisch wirkt di,e 

'''durchgehend tolerante Haltung der Mitarbeiter , durch deren Zurückhal­
tung hin-sich·tl,ich einer an sich völlig berechti'gten Verteidigung den 
oft allzu groben Angriffen gegenüber der ganze Text eine angenehm 
sachliche Note bekommt. ' 
Th . Weimarin , Mü...Y1.cheh , ist in dem Buch mit zwei Kapit 'eln 'vertreten, und 
,zwar über Parapsychologie 'und Spiritismus . Diese interessieren uns be­
ßonders , weil wir 1m Spiritismus den Weg zu dem Tor sehen, zu' dem alle 

wissenschaftlichen oder religiösen, philosophischen Wege 
führen, und das wir Suchende einmal durchschreiten müssen . Die 
in Parapsychologie und Spiritismus erleichtet't uns den Überblick be­
deutend .. ' 

, Im Kapi tel Spiritismus als Erfahrungswiss'Emschaft führt der Verfa'sser 
zahlreiche Beispiele' an, die uns zeigeh, daß man seit dem ersten Be­
kanntwerden seiner Phähomenik versucht hat, einwandfreie Methoden zu 
ersinnen , die nur mittels uns unbekru1nter - also transzendenter Vor­
gänge - möglic h sind . Wir lesen von,,, Zöllners Versuchen und seinen be­
rühmten "Knotenexperimenten", von Prof . Crookes , seinem Medium Flo­
rence Cook und ihrem P,hantom jahrelang als 
Vollmaterialisation ' zeigte , sich fotografieren ließ ( einmal sogar mit 
Crookes und dem Medium ,z'usammen auf ,einer Pla,tte ), am Puls , fühlen, 
sprach und 'immer wieder auf rätselhafte Weise verschwand, so wie sie 
gekommen war . . " 
Auch der Transfotografie sind einige Seiten gewidmet , einem der schwie­
rigsten Themen . Sogar Mattiesen vermeidet es in seinem Standardwerk, 
näher "darauf einzugehen, obwohl er von seiner Wichtigkeit 
war und eine gründliche Bearbeitung nachholen , 
Im Teil ."Spiritismus als Philosophie". knüpft der Verfasser an 
Zöllner an und gibt eine Darstellung der transzendentalen Philosophie 
Du Prels, der Ende des vorigen Jahrhunderts diese Themen ' so tiefschür­
fend behandelte , daß er bis heute" ' keinen ihn überragenden Nachfolger 
gefunden hat. Seine Darlegungen , s,ind grundlegend für die philosophi-
sche' Betrachtungsweise des Spiritismus . ' , 
Im letzten Kapitel "Spiritismus als Religion" legt der Verfasser in 
klarer und Weise das Verhältnis ,des Spiritismus zur Reli-

'gion und die ' Weiterentwicklung : Spiritismus als Religion dar. Religion 
und Spiritismus stehen sich in keiner Weise gegenüber. Selbst die Bi­
bel ist durchtränkt mit Berichten , die wir als spiritistische aner- , 
kennen müssen . Der Widerstand der Kirchen richtet ,sich mehr gegen die 
Vorstellungen aer Spiritisten vom Jenseits und die Möglichkeit Ver­
bindung mit ihren Bewohnern . Hier; will die Kirche immer die SöJiri­
tisten aufklären. Es erscheint wichtiger, daß die Spiritisten immer 
mehr die Vertreter der Kirchen aufklären , die ihre Argumente nur zu 
oft aufstellen, ohne über das Wesen des Spiritismus Kennt­
nisse zu besitzen. Es ist zu begrüßen , daß in Zeit auc,h Theo-

, logen versuchen , eine Brü9ke zwischen, beiden Lagern z,u schlagen , schon 
weil sie sehen, daß der Spiritismus als Religion eine gewaltige Macht 
besitzt und immer weiter Eingang findet in die Herzen derer, die sich 
davon daß 'unser Leben länger dauert als 'die wenigen 
Jahrzehnte, die wir unserer Entwicklung hier unten'opfern müssen . -
Wir haben hier ein Werk vor uns , ' dä's "wir allen empfehlen können, die 
sich zuerst einmal einen Überblick über ·das große ,Gebiet des Transzen-
dentalen verschaffen wollen . Wn . 
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Das Unterschiedliche , . .' 

Die Hamburger Arbeitsleiterin stellte mit ihrer Mitarbeiterin am 1.5 • 
.oktober im Rahmen d·er, Ve.ral1EltEü tungen .des Kulturkreises der Prospe-

, ri tas, S.ektor Wissens.chaft;"- spiri tuelle .::QriginaTbilder und 20 ausge­
zeichnet gelungene Lichtbilder dem H~burger 'Publikum zur Verfügung. 
Hierzu war . eig.ens Mrs . Greta Freund, eine, gebü:rtige Wic2er:':'.::l , aus 
London gekommen. . . . 
Sie sprach eine E,inführung zu den Malereien. Dabei erfuhren die Be­
sucher des Abends - e'ben.so wie am zweiten Abend am 25. 10 .. im klei­
nen intimen Beisammensein '- von dem englischen Spiritualismus • 

.. , Der Unter::;l,chied zwisch~nden englischen und deutschen Intere E: sen für 
unser Gehiet ist denkbar verschieden. In England sind schon jedem 
Menschen Begriffe wie Spiritualismus, sittin4~ ( Sitzungen) und Ma­
terialisationen, besonders auch die direkte~timme, als physikali­
sches Erzeugnis bekannt. 
Wenn das Wissen um diese Dinge auch keineswegs eine allseitig geisti-

. ge Aufwärtsbewegung zur "Arbeit an sich selbst" bedeutet, so sind 
dieses Wissen um den ßpiri tualismus und die Inanspruchnahme der sich 
bietenden Phänomene immerhin eiri geistiges Rückgrat für die Nöte d,es 
irdischen Lebens, das dem Volke zugute kommt. . . 

festus·. 

Mitteilung an die Mitglieder und Freunde .deE-GWS! ., ( 
In Hannover besteht seit einiger Zeit e'ine Gebetsgemeinsohaft der 
'GWS', die jeden Donnerstag in der W'oche zu einem Zirke~- ' und Gebets­
abend zusammenkommt. Beginn um 20 Uhr. Die Teilnehme~- schließen in 
ihr Bi ttgebet alle die Mitglieder und Fr.eunde der GV/s 's owie deren An­
gehörige ein, die sich in seelischen und körperliChen Nöten befinden. 
Und jeden Abend gegen 22~2 Uhr bitten sie gleichfalls für diese Freun 
de in einem Gebet ~ geistige Hilfe. 
Alle, welche die Fürbitte der Betgemeinschaft wünschen, werden gebe­
te"rt, sich vertra uensvoll ,sch.riftlich an die Geschäftsstelle der GWS 
zu wenden. 

Für unsere Mitglieder in Hannover ist für Dezember wieder eine Ad­
ventsfeier geplant. Auswärts wohnende Mitglieder , die vielleicht Ge­
legenhei t haben, . dar an teilnehmen zu können, bitten wir um alsbaldi­
ge Nachricht , damit auch sie die noch ergehende Einladung erhalten'. 

, . 

Denjenigen unserer Freunde und Mitglieder, die den Beitrag für das 
4. Vj .• 53 noch nic·ht überwiesen haben, ( und· rückwirkende Beträge) 
wären wir herzlich dankbar, wenn sie uns diese überweis en würden •. 
Zahlkarte fügten wir der Oktober-Nummer der "IM" bei. 
Postscheckkonto 111700 Hannover. 

Arbeitsgemeinschaften: 
Bad Neustadt/Saale, jetzt auch ~ieder Berlin, Celle/Hann., . Flensburg, 
Fr~~kenthal/Pfalz, FrankfurtlMain, Goslar, Göttingen , Hamburg, 
HOf/Saale, Kiel, München, Neuffen/Württ ., Nürnberg, Stuttgart, 
.S c h w .e den .• 

Unsere Anschrift: GWS e.V., Hannover - Kleefeld, Schließfach 32. 
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